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GRUßWORT 

Gesucht: ZEIT FÜR FREIRÄUME 

– werde FREIRAUM – PFLEGER/IN ! 

Immer mehr von uns klagen: „Ich habe keine Zeit! Alles wird immer hekti-
scher. Was ich schaffen muss, wird immer mehr. Wie soll ich das bloß 
alles schaffen!?“ Ähnlich erleben wir das in unserer Kirchengemeinde 
und Landeskirche: Zu dem, was sowieso schon alles anliegt, kommt im-
mer noch etwas dazu: in den letzten Jahren waren das z.B. die Erweite-
rung unseres Friedhofes, eine neue Friedhofsordnung, ein Sturmscha-
den am Kirchendach, neue Brandschutzvorschriften fürs Martin-Luther-
Haus, die Vorbereitungen fürs Reformationsjubiläum 2017, die Kirchen-
vorstandswahl 2018 oder das neue Datenschutzgesetz. Sobald wir Post 
vom Landeskirchenamt in Hannover oder vom Kirchenamt in Leer be-
kommen, fragen wir uns manches Mal: Wie sollen wir das denn jetzt 
auch noch schaffen!? 

So erging es uns zunächst auch mit dem Projekt unserer Landeskirche 
für 2019: „ZEIT FÜR FREIRÄUME“. Bei einer Tagung in Rastede erfuh-
ren die Pastorinnen und Pastoren, Diakoninnen und Diakone unseres 
Kirchenkreises dann: Es geht dabei gar nicht um „noch mehr, noch mehr, 
noch mehr …“. Im Gegenteil: Eher um „weniger ist mehr!“ „Mut zur Lü-
cke!“ „Auftanken statt ausbrennen“. Gerade weil bis heute so viel zu tun 
ist, entschied unser Bischofsrat in Hannover: So kann und soll es nicht 
weitergehen. Auf der Landessynode im Mai 2018 sagte Landesbischof 
Ralf Meister: „Eine Kirche, in der die Zeit für Gremien, Ausschüsse, Pla-
nungsrunden, Dokumentation, Regulierung bei Weitem die Zeit für Feste 
und Feiern, für Gottesdienst, Gesang und Gebet übersteigt, ist nicht zu-
kunftsfähig.“  

500 Jahre Reformation – was bleibt? Nur die Erschöpfung – von allen 
Sonderveranstaltungen und Reformprozessen? Auf den Bannern dieses 
Jahres stand: „500 Jahre Reformation geht weiter“ – aber wie? Im letz-
ten Jahr schenkte der Deutsche Bundestag allen Bürgerinnen und Bür-
gern einen FREIRAUM von aller Arbeit am 31. Oktober. Unsere nieder-
sächsische Landesregierung schenkt uns allen diesen Feiertag ab die-
sem Jahr regelmäßig. Herzlichen Dank dafür!   

Wie nutze ich nun die FREIRÄUME, die ich habe? Was mache ich z.B. 
am Sonntag oder einem anderen Ruhetag? Wie verbringe ich den Feier-
abend oder die Nacht? Erhole ich mich im Urlaub? Nutze ich meine Zeit 
für das, was mich ganz besonders interessiert? Arbeite ich gerne in mei-
nem Beruf? Mache ich Fortbildungen? Wie erlebe ich mein Ehrenamt 
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oder meine Hobbies? Wo „verdaddele“ ich Zeit auf eine Weise, die für 
mich enttäuschend bleibt? Reagiere ich nur noch auf andere oder erlebe 
ich auch Fortschritte bei dem, was mir besonders wichtig ist? Rede ich 
mit anderen auch über das, was ich mir von Herzen wünsche und wo-
nach ich mich sehne? 

In Rastede führte unsere Gruppe zum Stichwort „FREIRÄUME/N“ eine 
Pantomime auf, wie mehrere FREIRAUM-PFLEGER/INNEN in einem 
Büro Papierstapel in einen großen Mülleimer beförderten. Dabei wurde 
deutlich: So mancher „Ballast“ muss „entsorgt“ werden. Es kann nicht 
alles gleichzeitig oder noch zusätzlich erledigt werden. Für neue Projekte 
müssen alte aufgegeben werden – am besten im Verhältnis 1:2. Das be-
freit und motiviert neu. Jesus lädt uns dazu ein: „Kommt her zu mir – alle, 
die ihr euch abmüht und schwer beladen seid! Ich mache euch frei davon 
und erfülle euch mit neuem Leben!“ (Matthäus 11,28) 

Eine Möglichkeit dazu ist z.B. ein „Advents-Stündchen“: Dafür gönnen 
wir es uns jeden Tag im Advent, dass wir eine halbe Stunde zusammen 
sitzen, Kerzen am Adventskranz anzünden, Adventslieder singen, Kekse 
essen und eine Geschichte lesen. Wer alleine lebt, kann sich dazu auch 
mit Freunden oder Nachbarn treffen – so ähnlich wie beim lebendigen 
Adventskalender.  

Gott segne uns dabei, wenn wir uns solche FREIRÄUME zusammen mit 
anderen und mit ihm gönnen!                   

Ihr/Euer Stefan Bischoff, Pastor 
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ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 

Besuchsdienst  Anke Bruns ( 04950 / 1286, 

    Pastor Bischoff ( 04950 / 2011 

 

Vorbereitungstreffen am  18. Dezember und 19. Februar von 10-11 Uhr  
im Martin-Luther-Haus. 
Wer einmal im Monat einen Besuch wünscht, sage dies bitte  
Anke Bruns oder im Gemeindebüro. 



5 

 

LEITBILD  
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Frauenfrühstückstreffen Gaby Misiurkowski ( 04950 / 98 86 20

   

Jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Holtlander Gemeindehaus, 
Der Kostenbeitrag für das Frühstück beträgt 3,00 € 

 

05. Dez. 2018 Advent, Advent …. schon wieder? 

Wir stimmen uns auf‘s neue Kirchenjahr ein 

Unser Kirchenjahr ist schon 4 Tage alt. Zu spät für die Vorhaben für das 
nächste Jahr, aber nie zu spät, um sich auf den Weg zu machen. Es blei-
ben uns noch die restlichen Tage des Advents, um Heilig Abend an der 
Krippe anzukommen. An diesem Morgen gehen wir ein kleines Stück die-
ses Weges gemeinsam und stimmen uns auf Advent ein.  
 

16. Jan. 2019 Suche Frieden und jage ihm nach! Psalm 34,15 

Wir lassen uns von der Jahreslosung inspirieren und machen uns auf die 
Suche nach Frieden. Die Entdeckungen, die wir dabei gemeinsam ma-
chen, werden von dem folgenden Gebet begleitet.  
Herr, du wirst uns Frieden schaffen 

Darauf hoffen wir. 
Die Gesetze dieser Welt, in der immer wieder 
Unrecht und Gewalt sich durchzusetzen scheinen, 
haben keine letzte Macht und Gültigkeit. 
– Deine Liebe und deine Macht sind stärker. 
Gib uns deinen Frieden! Jesaja 26,12 

 

20. Feb. 2019 Kommt, alles ist bereit! 

Weltgebetstag aus Slowenien Auch dieses Jahr sind wir zu Gast bei 
Frauen, die den Gottesdienst zum Weltgebetstag vorbereitet haben. Die-
ses Jahr blicken wir nach Slowenien. Auf ihrer Einladung steht: Es ist 
noch Platz! Wir werden uns an diesem Morgen in Wort, Bild und Ton auf 
die Reise machen und eine erste Begegnung wagen. 
1. März 2019 Weltgebetstagsgottesdienst  

um 19.30 Uhr in Hesel 
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Frauentreff  Hermine Elsner ( 04950 / 1445 

 

Dienstag, 04. Dezember, 19.00 Uhr 

Adventliches Beisammensein 

Statt 'Weihnachtsstress' gönnen wir uns gemeinsam eine besinnliche Ein-
stimmung auf die Advents- und  Weihnachtszeit. 
 

Dienstag, 15. Januar, 20.00 Uhr 

Gedanken zur Jahreslosung 2019 

Jahresplanung 2019 

 

Dienstag, 19. Februar, 20.00 Uhr 

Vorbereitung auf den Weltgebetstag 2019 

 

Freitag, 01. März, 19.30 Uhr 

 

Gemeinsamer Gottesdienst  
der Kirchengemeinden  
Hesel und Holtland zum  
Weltgebetstag  in der  
Liudgeri-Kirche Hesel  
mit anschließendem  
gemütlichen Beisammensein 

im Martin-Luther-Haus. 
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Männerrunde Heiko Müller,( 04950 / 3211 

 

Termine und Themen bitte bei Herrn Müller erfragen 

Offener Kreis Gemeindeleben Theda Enners, ( 04950 / 3445 

       Natalia Poel ( 04950 / 9877585 

 

In diesem Quartal treffen wir uns am Montag,  21. Januar 2019  19.30 

Uhr im MLH. 
 

Wechsel im Offenen Kreis Gemeindeleben 

 

Nach mehr als 10jähriger Aktivität im Offenen Kreis hat Inka Krumme 
den Vorsitz zum Jahresende abgegeben. Ab Januar 2019 übernehmen The-
da Enners und Natalia Poel diese Aufgabe. Wir danken Frau Krumme für 
ihren unermüdlichen Einsatz! 
 

Der Offene Kreis Gemeindeleben versteht sich als Gruppe, die sich anre-
gend, organisierend, begleitend und helfend für die lebendige Gestaltung 
unserer Kirchengemeinde einsetzt. 
 

In den zurückliegenden Jahren wurden Veranstaltungen wie Ausflugsfahr-
ten (Musicals etc.) Gemeindefeste, Weihnachtsmarkt usw. vom Offenen 
Kreis organsiert bzw. begleitet. 
 

Da diese Gruppe in den letzten Jahren immer mehr „geschrumpft“ ist, su-
chen wir Menschen jeder Altersklasse, die Lust haben, gedanklich und ak-
tiv das Gemeindeleben mitzugestalten. Auch für Ideen und Anregungen 
sind wir dankbar.  
 

Wir freuen uns auf neue Impulse. Bitte sprechen Sie uns an. 
Theda Enners und Natalia Poel 
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Seniorenkreis  Renate Gödecke, ( 04950 / 1628 

 

Mittwoch,  12. Dezember, 14.30 bis 17.00 Uhr 

Adventsfeier 

Wir freuen uns auch in diesem Jahr wieder auf einen besinnlichen und 
fröhlichen Nachmittag  mit unseren Gästen aus dem Seniorenheim Hesel. 
Gemeinsam wollen wir uns in der Adventszeit mit Liedern und Texten 
auf die Frohe Botschaft der Weihnachtszeit einstimmen. 
Wie immer bleibt bei Tee, Kuchen und vielen anderen Köstlichkeiten na-
türlich auch wieder Zeit für gute Gespräche und Kontakte. 
 

Mittwoch, 9. Januar, 14.30 Uhr 

Kinozeit im Martin-Luther-Haus 

Wir werden einen interessanten Film sehen, in dem es um die Seefahrt, 
einen Kapitän und seinen Glauben geht.  
 

Mittwoch, 13. Februar, 14.30 Uhr 

Jahreslosung 2019 

Suche Frieden und jage ihm nach!  Psalm 34,15 
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Weit weg ist so nah! 
So lautet der Titel des Romans von Frerich Ihben. 
 

In der Oktober-Veranstaltung des Seniorenkreises stellte 
uns der ostfriesische Autor seinen ersten historischen 
Roman vor. Seine Verbundenheit mit Land und Ge-
schichte seiner Heimat und seine Liebe zur Literatur 
ließen dieses Buch entstehen.  
Zum Inhalt: In den zwanziger Jahren des 18. Jahrhunderts herrschen Ar-
mut und Hunger in weiten Teilen des Landes. Politische und religiöse 
Auseinandersetzungen lähmen zudem eine Entwicklung Ostfrieslands. 
Vor diesem Hintergrund wird begonnen, in den abgelegenen Moorgebie-
ten Parzellen zur Urbarmachung an selbstständige Kolonisten zu verpach-
ten.  
Anderthalb Jahrzehnte begleitet der Roman den jungen Kolonisten Weert 
und sein entbehrungsreiches Leben. 
In seiner spannenden Lesung ließ Friedrich Ihben uns das Leben der Sied-
lerfamilien nachempfinden: ihre Sorgen und Ängste, aber auch ihre Zu-
versicht und Freude.  
Im Anschluss gab es noch interessante Gespräche über den Roman und 
über das alte Ostfriesland. 
Jetzt, da die Abende wieder länger werden, lohnt es sich dieses Buch zu 
lesen!  

Hermine Janßen 
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Team Lebensraum-Gottesdienst Gerda Mansholt ,( 04950 / 488 

  

Die Lebensraum Gottesdienste werden von einem Team vorbereitet. In die-

sem Team bringt sich jeder ganz unterschiedlich und nach seinen Fähigkeiten 
und Begabungen ein.  
Das Team freut sich über jede Unterstützung mit kreativen Ideen bei der Mu-
sik, der Vorbereitung von Geschenken, der Mitwirkung im Gottesdienst oder 
der Vorbereitung des Bistros.  
Das Team trifft sich zur Vorbereitung im Martin-Luther-Haus. Alle Interes-
sierten sind hierzu herzlich eingeladen und können sich gerne bei Fragen un-
ter der o.g. Telefonnummer melden.   
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Gitarrenchor Saitenwind  
mittwochs 19.00 -20.15 Uhr 
Leitung  Martina Even-Eilers ( 04946 / 91 63 97 

   Heino Burlager( 04950 / 3383 

 

 Wir sind u.a.in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 16.12.; 24.12.;  
 

Gitarrenchor Wegbegleiter 

donnerstags 19:45 – 21.30 Uhr 
Leitung: Anne Tammen ( 04950 / 37 18 

 

 Wir sind u.a.in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 16.12., 24.12., 3.3.; 
   

Posaunenchor 

dienstags 20.00 -21.30 Uhr 
Leitung: Johann Berghaus ( 04950 / 25 53 

 

 Wir sind u.a.in folgenden Gottesdiensten zu hören: 
 16.12.; 24.12.; 25.12.; 31.12.;   
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KINDER-UND JUGENDARBEIT 

Regelmäßige Termine für Kinder und Jugendliche 

 

Kindergruppe  (Kinder 5 – 10 Jahre)  

mi�wochs (gerade Kalenderwochen) von 15.30 – 17.00 Uhr, 

Jugendgruppe (Jugendliche ab 14 Jahren) 

donnerstags von 18.00 -  19.30 Uhr,  

Mitarbeitertreff  (für Jugendmitarbeiter)  

donnerstags von 19.30 – 21.00 Uhr 

 

Die Spielkreise in unserer Gemeinde  

Wichtig:  

Bei den Spielkreisen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. 

Ansprechpartnerin für diese Gruppen ist Jutta Konken, Tel: 04950/757  

Spielkreis: montags 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 5 Jahre) 

Krabbelkäfer: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr (1/2 – 3 Jahre) 
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KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Auf geht`s………….zur Kindergruppe 

Draußen schwimmen gehen, dafür ist es zu kalt. 
Picknick im Garten, dafür ist es zu nass. 
Was kann man dann machen? 

Wir haben für Dich das supertolle Nachmittagsangebot!! 

Wenn Du zwischen 5 und 10 Jahren bist, und mittwochs von 15.30 – 

17.00 Uhr Zeit hast, dann bist Du in unserer Kindergruppe herzlich 
willkommen. 
 

Wir treffen uns alle 14 Tage im Martin-Luther-Haus. 
02.12  Wir basteln einen Engel 

09.01.  Kindergeburtstagsspiele 

23.01.  Schneemänner bauen 

06.02.  Wir backen zusammen Muffins 

20.02.  Löffelpuppen basteln 

 

Hast Du noch Fragen? Dann melde Dich unter 0491 / 91 21 798 
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Mitarbeitervorstellung 

 

Hallo, ich bin Janna-Christina Fecht und bin 15 Jahre alt. 
Ich wohne im Groote Kiel in Kiefeld und gehe auf die 
Oberschule Kloster Barthe in den 9. Jahrgang. Letztes 
Jahr wurde ich konfirmiert. 
Mein Hobby ist Fußball spielen, zusätzlich bin ich noch 
Schiedsrichterin und trainiere die G-Jugend des TSV 
Hesel. Manchmal reite ich auch. 
In der Kirchengemeinde arbeite ich in der Kindergruppe mit. Bei beson-
deren Aktionen, wie z.B. dem Krippenspiel, helfe ich auch mit. Das 
macht mir alles sehr viel Spaß, mit Kindern und Jugendlichen zusammen 
etwas zu erleben. 
 

 

Mein Name ist Benjamin Busboom und ich bin 16 Jahre 
alt. Seit fast drei Jahren arbeite ich in der Kirche mit. Ne-
ben der Kirche sind die Feuerwehr und das Helfen bei mei-
nem Onkel auf seinem landwirtschaftlichen Betrieb meine 
anderen Hobbys. 



15 

 

LEITBILD  

KINDER– UND JUGENDARBEIT 

Krabbelgo!esdienst 

 

Letztes  Jahr im November gestalteten  wir unseren Krabbelgottesdienst 
auf besondere Weise. 
Nach dem Gottesdienst in der Kirche für die „Kleinen“, zusammen mit 
ihren Mamas, Papas, Geschwistern,  Opas und Omas, sind wir gemein-
sam noch mit einem kleinen Laternenumzug durch die Straßen gezogen. 
Alle sangen fleißig mit und stärkten sich zum Abschluss bei Getränken 
und einem kleinem Imbiss im Gemeindehaus. 
Möchtest Du nächstes Mal auch mit dabei sein? 

Für das „Laternelaufen“ ist es in diesem Jahr leider schon zu spät, aber 
uns fällt bestimmt was anderes Schönes ein. 
Also, sei mit dabei.  
Der nächste Krabbelgottesdienst ist am Mittwoch, den 5.12.2018 um 

16.00 Uhr in unserer Kirche.  

Fotos: privat 
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KINDER-UND JUGENDARBEIT 

Tagesausflug der jugendlichen Mitarbeiter 

 

Am 12.08.2018 machten wir uns morgens gegen 10Uhr auf den Weg 
nach Timmel.  
Kanu fahren war bei sehr angenehmem Wetter angesagt. 
Nach einer kurzen Einführung und kleineren Startschwierigkeiten ging es 
in 3 Booten los. 
Es wurde sehr viel gelacht und wir hatten jede Menge Spaß. 
Zum Schluss haben wir noch gepicknickt. 
Gegen drei Uhr ging es dann wieder in Richtung Heimat. 
Es war ein toller Tag und hat allen viel Spaß gemacht.  

Imke Konken 
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AUS DER GEMEINDE 

Im Festgottesdienst am 9.9.2018 feierten 21 Jubilare ihre Silberne Konfirmation 
in der Heseler Liudgeri-Kirche zusammen mit ihrem Konfirmator, Pastor i.R. An-
dreas Flug (links), und Pastor Stefan Bischoff (rechts):  (1.R.v.l. – sitzend:) An-
drea de Schutter geb. Klingenberg, Anna Kameniw, Bianca Heits geb. Tschöpe, 
Sonja Robbe, Tanja Helmers, Tanja Broek geb. Windels, Antje Scherer geb. ter 
Veen. (2.R.:) Meik Wilken, Andre Bauer, Bärbel Lakeberg geb. Ihler, Manuela 
Buhr geb. Eyhausen, Helga Tammen, Mike Weidner, Rainer Amelsberg, (3.R.:) 
Ingo Duin, Rainer Bruns, Michael Heits, Andreas Ferdinand, Dr. Thomas Wes-
sels, Rainer Müller-Elsner und Meenhard Störmer 

Foto: Doris Conens-Kroll  
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KIRCHENVORSTAND 

Bericht aus dem Kirchenvorstand 

 

Kirchenkreistag 

Im neuen Kirchenkreistag werden ab 2019 unsere Gemeinde aktiv und 
engagiert vertreten: 
Hella Bruns Stellvertretung: Gretchen Soeken 

Stefan Bischoff Stellvertretung: Holger Minor 
 

Kirchenglocken 

Die drei Glocken in unserem Kirchturm nehmen mit ihrem Geläut viele 
Aufgaben wahr: 
Sie zeigen uns jede Stunde des Tages an. 
Um 8.00 Uhr, 12.00 Uhr und 16.00 Uhr regen sie uns an, für einen  Au-

genblick  statt auf den Alltag auf Wichtigeres zu blicken. 
Sie begleiten uns bei unseren Gottesdiensten: an Sonn-und Feiertagen, bei 
Freud und Leid. 
So viele Aufgaben und Dienste gingen auch an unseren Glocken nicht 
spurlos vorüber! Erste Reparaturen sorgen nun wieder für die gewohnten 
täglichen Geläute. Aber auch in Zukunft werden wir uns intensiv um un-
sere Glocken kümmern müssen. 
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Friedhof 
Sowohl Bestatter und Steinmetze als auch auswärti-
ge Besucher mussten bisher so manches Mal länger 
suchen, bis sie eine Grabstätte auf unserem Fried-
hof fanden. Seit September sind die Reihen der 
Gräber auf unserem Friedhof  nun gut beschildert. 
Dafür entwarf Karl-Heinz Elsner in Zusammenar-
beit mit unserem Friedhofsausschuss Schilder aus 
Edelstahl. Die Zahlen oder Buchstaben für die Rei-
hen wurden ausgestanzt. Der Friedhofsausschuss 
stellte sie auf dem Friedhof auf und verankerte sie  
fest im Boden. Wo sich keine Grabumfassung da-
hinter befindet, pflanzten sie einen Thuja-

Lebensbaum, damit man das Schild nicht übersieht und darüber stolpert. 
Allen Beteiligten an diesem Projekt danken wir sehr. 

Wer die Stufen am Pastorenhaus benutzte, um 
das Büro der Kirchengemeinde oder den Pastor 
aufzusuchen, hatte lange Zeit keine Möglichkeit, 
sich dabei irgendwo festzuhalten. Solch einen 
Halt gibt seit letztem Jahr das Geländer, das Han-
nelore Zanter und Prof. i.R. Rüdiger Böhlhoff im 
letzten Jahr schmiedeten, verzinken ließen, mit 
einem Holzgriff versahen und an der Wand be-
festigten. Zum Reformationsjubiläum arbeiteten 
sie eine Lutherrose ein und schenkten diesen 
kunstvollen Haltegriff unserer Kirchengemeinde. 
Noch einmal herzlichen Dank dafür! Im Zusam-

menhang mit der neuen Beschilderung auf dem Friedhof verankerte unser 
Friedhofsausschuss das Geländer nun auch fest im Boden. 

Fotos: Faustmann 
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TERMINE 

Tau ermine  

Taufen können angemeldet werden für den  
6. Januar, 17. Februar, 21. April, 5. Mai, und 9. Juni, jeweils 10 Uhr.  

Termin - Übersicht  
6.2., 19:30 Uhr  Elternabend für den Jahrgang der Haupt-Konfirmanden
11.-16.2.   Kleidersammlung für Spangenberg 

27.2. – 2.3.  Fahrt der Hauptkonfirmanden zum Konfestival 
10.-15.3. + 17.3. Bibelwoche 

24.3.   Vorstellungsgottesdienst 
7.4. + 14.4.  Konfirmationen 
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Busanreise ab Leer 

Der Kirchenkreis Emden-Leer bietet zu diesem Kirchentag eine gemein-
same Anreise an. Der Busplatz für die Hin – und Rückfahrt kostet pro 
Person 37 €. 
Anmeldeschluss ist der 22.März 2019 

Anmeldungen und weitere Informationen ab sofort beim  
Kreisjugenddienst Emden-Leer, Hindenburgstr.4, 26789 Leer,  
0491 – 9250950 oder michael.vogt@ejel.de 
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KOLLEKTEN UND SPENDEN 

 
Herzlichen Dank 

für die Kollekten und Ihre Spenden *) 

vom 06.07.2018 bis 25.10.2018 

für Kinder und Jugendarbeit in unserer Gemeinde  460,60 € 

Diakoniegaben am Ausgang der Kirche   133,14  €  

Kollekten für landeskirchliche Aufgaben   664,55 € 

Kollekten für die Arbeit in unserer Gemeinde   1.263,46 €

(bei Go!esdiensten, Trauungen und Beerdigungen)    

Kollekten für verschiedene Zwecke    304,43  € 

(bei Go!esdiensten, Trauungen und Beerdigungen) 

Spenden für Aufgaben in der eigenen Gemeinde*   421,60 €      

*) aus organisatorischen Gründen hier nur die im Pfarramt eingegangenen Spenden. 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 02.12. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am 1. Advent  

mit Kinderchor, Pastor Bischoff,  
Diakonin Klenzendorf und Team  
Kollekte: Brot für die Welt   

Mittwoch, 05.12. 
16:00 Uhr 

Krabbel-Gottesdienst   

Diakonin Klenzendorf  
Kollekte: für ein Projekt für Kinder 

Sonntag, 09.12. 
10:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst am 2. Advent mit Taufe/n  

Pastor Bischoff  
Kollekte: für die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Sonntag, 16.12.  
19:30 Uhr 

Musikalischer Abend-Gottesdienst am 3. Advent 

mit Gitarrenchor Saitenwind, Wegbegleiter und Posau-
nenchor, Pastor i.R. Johannes BungerPastor Bischoff 

Kollekte: für die Chöre unserer Kirchengemeinde  

Sonntag, 23.12. 
10:00 Uhr 

Plattdeutscher Gottesdienst am 4. Advent  

„Heimat is dor, wor dat moi is!“ 

Lektor Herbert Kroon mit Team  
Kollekte: für Minderheitskirchen in Ost- und Westeuropa 
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GOTTESDIENSTPLAN 

 

 

Montag, 24.12. 
14:30 Uhr 

Familien-Gottesdienst am Heiligabend 

mit Krippenspiel der Konfirmanden, Pastor Bischoff 
Kollekte: Brot für die Welt 

Montag, 24.12.  
16:00 Uhr 

Familien-Gottesdienst am Heiligabend 

mit Krippenspiel der Kindergruppe und Gitarrenchor 
Saitenwind, Diakonin Klenzendorf und Pastor Bischoff 
Kollekte: Brot für die Welt 

Montag, 24.12. 
18:00 Uhr 

Christvesper am Heiligabend 

mit Posaunenchor und Gitarrenchor Wegbegleiter,  
Pastor Bischoff                           
Kollekte: Brot für die Welt 

Montag, 24.12. 
22:30 Uhr 

Gottesdienst zur Christnacht   

Lektorin Hermine Elsner            
Kollekte: Brot für die Welt 

Dienstag, 25.12. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl am 1. Weihnachtstag 

mit Posaunenchor, Pastor Bischoff  
Kollekte: Brot für die Welt 

Mittwoch, 26.12. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 

Lektor Bernhard Hamphoff, Moormerland   

Kollekte: Diakonie leben – z.B. in Schwesternschaften 

Sonntag, 30.12. 

18 Uhr 

Der besondere Gottesdienst zwischen den Jahren 

zum Thema „Engel“  

Lektor Jens Lüning, Neukamperfehn, mit Team 

anschließend Abendproot 

Kollekte: für den ev.-luth. Kirchenkreis Emden-Leer 

Montag, 31.12. 
18:00 Uhr 

Abend-Gottesdienst am Altjahrsabend („Silvester“) 

mit Posaunenchor, Pastor Bischoff 
Kollekte: Brot für die Welt 
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GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 06.01. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am Erscheinungsfest („Epiphanias“)  

Pastor Stefan Bischoff 
Kollekte: Vereinigte Ev.-luth. Kirche in Deutschland 

Sonntag, 13.01. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am 1. Sonntag nach Epiphanias  

Prädikantin Heide Kopf, Holtland  
Kollekte: Ev.-luth. Missionswerk in Hermannsburg 

Sonntag, 20.01.  
10:00 Uhr 

Gottesdienst am 2. Sonntag nach Epiphanias 

Pastor i.R. Adolf Schünemann, Leer  
Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen  

Sonntag, 27.01. 
18:00 Uhr 

Abend-Gottesdienst am letzten Sonntag nach  

Epiphanias 

Pastor Bischoff , anschließend Abendproot 

Kollekte: Bibelgesellschaften in der Landeskirche  

(z.B. die Ostfriesische Bibelgesellschaft) 
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LEITBILD  

GOTTESDIENSTPLAN 

Sonntag, 03.02. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am 5. Sonntag vor der Passionszeit 

Pastor i.R. Hinrich Gerdes, Leer 
Kollekte: für den Deutschen Evangelischen Kirchentag 

Sonntag, 10.02. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst am 4. Sonntag vor der Passionszeit 

mit Abendmahl, Pastor Bischoff 

Kollekte: für unsere Arbeit mit Konfirmanden 

Sonntag, 17.02. 
10:00 Uhr 

Familien - Gottesdienst mit Taufe/n 

Pastor Stefan Bischoff  
Kollekte: Ökumene u. Auslandsarbeit d. Ev. Kirche in Deutschland

Sonntag, 24.02. 
18:00 Uhr 

Abend-Gottesdienst am Sonntag „Sexagesimae“

Pastor Stefan Bischoff 
Kollekte: für die Arbeit der eigenen Kirchengemeinde 

Freitag, 01.03. 

19:30 Uhr 

Gottesdienst zum Weltgebetstag  in Hesel 
Lektorin Hermine Elsner mit Team vom Frauentreff   
Kollekte: ein Projekt vom Weltgebetstag 

Sonntag, 03.03. 
18:00 Uhr 

Lebensraum - Gottesdienst 

mit Kirchen - Combo, Gitarrenchor Wegbegleiter  und 
Pastor Hermann Reimer, Spetzerfehn 
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GRUßWORT 

 

So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde: 
Homepage: www.kirche-hesel.de 

Pastor: Stefan Bischoff, Kirchstr. 21, 26835 Hesel  04950 / 20 11   

         KG.Hesel@evlka.de 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: Anke Ferdinand 04950 / 20 11  

dienstags und donnerstags,  9 – 12 Uhr   Anke.Ferdinand@evlka.de 

während der niedersächsischen Schulferien dienstags und donnerstags 11-12 Uhr 

Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Inka Krumme  04950 / 464 

Diakonin Annegret Klenzendorf    0491 / 91 21 798 

 

Küsterin (Kirche): Gretchen Soeken    04950 / 26  57 

Küsterin (Martin-Luther-Haus): Waltraud Oelrichs  04950 / 25 16 

Friedhofsgärtner: Alwin und Michaela Reinders  0 49 50 / 32 36 

 

 

V!"#!$%&'*  an alle Haushalte durch ehrenamtliche Mitarbeiter/innen  

I+-"!//&+:  Herausgeber: Kirchenvorstand  

      Redaktion: Pastor Bischoff (V.i.S.d.P.), J. Faustmann, I. Krumme 

   Layout: J. Faustmann 

      Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen / Aufl.: 1750 

 

Der Gemeindebrief enthält Anzeigen ortsansässiger Firmen. 

Wir danken den Firmen für die Unterstützung unserer Arbeit.  

Interessierte Firmen erhalten im Gemeindebüro nähere Informationen. 

 Unsere Bankverbindung  

 

 IBAN: DE 16 2855 0000 0006 8116 08 

 BIC: BRLADE21LER 

 Stichwort: Kirchengemeinde Hesel 

Bitte beachten: 
Redaktionsschluss (gemeindebrief-hesel@web.de) 

für den nächsten Gemeindebrief (März - Mai 2019)  

ist der 1. Februar 

Der Abholtermin für die Verteiler ist: 

Montag, 25. Februar, 17 bis 18 Uhr im MLH


